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Leitfaden für das Erstellen der Masterarbeit

Die Masterarbeit bildet den Abschluss des Studiums. Mit der Masterarbeit stellen Absolventen ihr Können
und Wissen unter Beweis und zeigen, dass sie eigenständig eine wissenschaftliche Arbeit auf dem Niveau
des Masterstudiums verfassen können.

Wissenschaftlichkeit

Das Thema/die Fragestellung/Ziel einer Masterarbeit muss so klar umrissen werden, dass sie/es auch für
Dritte erkennbar ist. Das Ziel wissenschaftlichen Arbeitens ist das Schaffen neuer Erkenntnisse bzw.
Neubewertung bestehender Erkenntnisse. Es handelt sich nicht um eine Aufgabenstellung, die nach
altbekannten Lösungsmöglichkeiten / Berechnungsweisen etc. „abgearbeitet“ wird.

Grundlage des wissenschaftlichen Arbeitens ist eigenständiges Denken, das über das Anwenden von
Erlerntem hinausgeht.

Die wissenschaftliche Arbeit soll einen Nutzen für Dritte haben, sie sollte neue Erkenntnisse zu einem
Thema schaffen, das für Dritte interessant ist und die idealerweise weiter verwendet werden.

Einen wichtigen Bestandteil einer Masterarbeit bilden Angaben zu Material / Methoden / Vorgehensweise
sowie Literaturstellen und weiterführende Literatur, die das Nachprüfen der Ergebnisse ermöglicht.

Kennzeichnende Merkmale wissenschaftlichen Arbeitens:

  Systematisch, objektiv, allgemeingültig, überprüfbar, verständlich für Dritte, relevant
  Validität: Angabe des Grades der Genauigkeit
  Auseinandersetzung  mit  anderen Arbeiten, Literaturauswertung, falls zutreffend auch statistische
Auswertungungen, Definition wesentlicher Begriffe

Ziel: Beitrag zum wissenschaftlichen Fortschritt

Beispiele:

  Neue Methoden (Weiter-)Entwickeln, Testen und Bewerten
  Antworten auf neue Fragen
  Kritisches Hinterfragen bestehenden Wissens und dessen e i g e n s t ä n d i g e  Neubewertung
  Kritische Auseinandersetzung mit bestehendem Wissen: aktuellster Stand der Technik bzw.

ausgewählte wissenschaftliche Quellen

Konkretes Beispiel Siedlungswasserwirtschaft:

Im Rahmen einer Masterarbeit sollten die Sanierungsmöglichkeiten des Kanalnetzes in einem Stadtteil von
Ingolstadt untersucht werden (Anwendung bestehenden Wissens). Als wissenschaftlichen Anteil (Schaffung
neuen Wissens) wurde eine Datenbank erstellt, in der alle Sanierungsverfahren mit Vor-, Nachteilen, Preisen
und Anwendungsmöglichkeiten hinterlegt sind. Die Datenbank wurde so programmiert, dass durch die Eingabe
von örtlichen Randbedingungen eines beliebigen Projektes (Allgemeingültigkeit) alle möglichen Verfahren
sowie Kombinationsmöglichkeiten daraus nach Machbarkeit und Preis sowie mit Angabe von Risiken und
Unsicherheiten ausgegeben werden konnten. Am Beispiel Ingolstadt wurde die Datenbank getestet.
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Konkretes Beispiel Baubetrieb / Ingenieurinformatik:

Es wurde das in einer bestehenden Dissertation beschriebene Modell für die Abbildung und Simulation der
Taktfertigung im üblichen Stahlbetongeschossbau nachgebaut (Anwendung bestehenden Wissens), analysiert,
verifiziert, kritisiert und schließlich verbessert (Schaffung neuen Wissens). Das neue Modell kann auf den
üblichen Stahlbetongeschossbau angewendet werden (Allgemeingültigkeit).

Konkretes Beispiel „Nachhaltigkeitszertifizierung im Wohnungsbau“:

Die Zertifizierungssysteme für den Wohnungsbau sind neu und Praxiserfahrungen liegen – abgesehen von
wenigen bundesweiten Pilotprojekten – noch nicht vor. Zielsetzung der Arbeit ist es, für einen Bestandshalter
in Augsburg anhand eines aktuellen Beispielprojektes (Neubau) einen ausgewählten Kriterienkatalog
abzuarbeiten und diesen auszuwerten im Hinblick auf individuelle Ziele und Kriterien der
Wohnungsbaugesellschaft. Als Ergebnis werden konkrete Anwendungsempfehlungen für das weitere
Vorgehen formuliert, die auf andere Objekte übertragbar sein sollen.

Darstellung der Wissenschaftlichkeit

Bereits bei Anmeldung der Masterarbeit ist der wissenschaftliche Aspekt der Masterarbeit darzustellen.
Hierzu steht ein Formular der Fakultät zur Verfügung, welches nach Abstimmung mit dem betreuenden
Professor von Studierendem und Professor unterschrieben mit dem Antrag bei der Prüfungskommission
eingereicht werden muss.

Verteidigung

Zur Qualitätskontrolle und Erhöhung der Transparenz werden die Masterarbeiten verteidigt. Hierbei
haben die Studierenden die Möglichkeiten das bearbeitete Thema samt Ergebnissen vor Mitstudierenden
und Professoren in einem Vortrag von 20 min vorzustellen. Im Rahmen des Vortrags sollen auch die
wissenschaftlichen Aspekte herausgearbeitet werden. Anschließend wird das Thema für 10 min diskutiert.
Die Verteidigung der Masterarbeit ist Pflicht.

Formale Hinweise

Anmeldung

Die Anmeldung erfolgt über das entsprechende Formular, erhältlich vom Prüfungsamt. Das Formular ist vom
Studierenden und dem betreuenden Professor bzw. Lehrbeauftragten zu unterschreiben. Dann muss es
vom Prüfungsamt freigezeichnet werden. Abgabe des Formulars im Sekretariat Fakultät A+B zur Vorlage
bei der Prüfungskommission.

Zusätzlich ist das Formular zum Nachweis der Wissenschaftlichkeit (mit Unterschriften) im Sekretariat
Fakultät A+B abzugeben. Das Formular befindet sich am Ende dieses Leitfadens oder Sie fragen ihren
betreuenden Professor danach.

Die Freigabe des Themas der Masterarbeit erfolgt durch die Prüfungskommission der Fakultät A+B – es
sind die entsprechenden Sitzungstermine zu beachten. Das Bearbeiten der Masterarbeit vor Freigabe
durch die Prüfungskommission ist nicht zulässig! Die Mindestbearbeitungszeit beträgt vier Monate ab
Freigabe.

Das Thema der Masterarbeit wird bei Vollzeitstudium frühestens im zweiten Semester und bei
Teilzeitstudium frühestens im vierten Semester ausgegeben.
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Die Frist von der Themenstellung bis zur Abgabe darf sechs Monate nicht überschreiten. Auf Antrag der
Kandidatin bzw. des Kandidaten kann die jeweilige Prüfungskommission die Abgabefrist im Einvernehmen
mit der Aufgabenstellerin bzw. dem Aufgabensteller um verlängern. Anträge auf Verlängerung der
Bearbeitungsfrist oder auf Rückgabe des Themas sind schriftlich, unter Angabe von schwerwiegenden
Gründen, die nicht durch die/den Studierende/n zu vertreten sind spätestens zwei Wochen vor dem
Abgabetermin an die zuständige Prüfungskommission einzureichen (Beachtung Termine
Prüfungskommission!).

Bei Nichteinhalten der Bearbeitungszeit wird die Masterarbeit mit der Note „nicht ausreichend“ bewertet.
Wird die Masterarbeit mit der Note „nicht ausreichend“ bewertet, so kann sie mit einem neuen Thema
einmal wiederholt werden. Die Vergabe des neuen Themas muss spätestens einen Monat nach
Mitteilung des Ergebnisses der nicht bestandenen Masterarbeit erfolgen.

Abgabe

Die Masterarbeit ist fristgerecht im Sekretariat der Fakultät A+B einzureichen:

 Ein Exemplar in Papierform. Es steht dem Betreuer zu mehrere Exemplare zu verlangen.

 Zusätzlich als PDF mit Bookmarks für alle Überschriften und die Anhänge.

 Mit der Abgabe der Masterarbeit ist eine Kurzfassung der Arbeit (ca. 1-3 Seiten; Word-Vorlage
verwenden!) abzugeben.

Masterarbeiten die mit einer Note besser als 2,0 bewertet werden, können über den Bibliotheks-
beauftragten des Studiengangs an die Bibliothek der Hochschule weitergeleitet werden. Diese
Masterarbeiten sind in der Bibliothek einsehbar jedoch nicht ausleihbar.

Bestandteile wissenschaftlicher Arbeiten

 Titelseite: Thema und Art der Arbeit, Vorlagevermerk, Verfasser

 Selbständigkeitserklärung (Wortlaut siehe unten)

 Ggfs. Danksagung

 Inhaltsverzeichnis

 Sonstige Verzeichnisse (z.B. Tabellen, Abbildungen, Abkürzungen, Anlagen, Anhänge)

 ggfs. auch nach dem Textteil

 Textteil

 Literaturverzeichnis

 Anlagen

 Anhang
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Mögliches Gliederungsschema des Textteils

Die konkrete Gliederung ist mit dem Betreuer zu besprechen und abzustimmen!

  Kurzfassung: Gibt Überblick über die vorliegende Arbeit, max. 2-3 Seiten
  Fragestellung/Stand des Wissens:

Zusammenstellung der relevanten Grundlagen (bestehendes Wissen)
  Material / Methoden/ Vorgehensweise:

z.B. Wie wurden die Versuche durchgeführt/welche Software / Statistische Analyse etc.
wurde verwendet

  Ergebnisse:
Zusammenstellung der Versuchs/Berechnungsergebnisse etc.

  Diskussion (der Ergebnisse):
Was bedeuten die Ergebnisse / Abgleich mit Literatur / Interpretation der Ergebnisse

  Fazit/Ausblick:
Zusammenfassung der wichtigsten Erkenntnisse aus den Teilen Ergebnisse und
Diskussion; oftmals mit Spiegelstrichen, nur wenige Seiten (hier steht nichts, was nicht
schon geschrieben wurde)

Grundsätzliches zur Gestaltung

In der Gestaltung der Arbeit ist der Verfasser frei. Es wird aber empfohlen die Form mit dem be-
treuendem Professor abzustimmen. Auf eine ordentliche, gut lesbare Form und angepasste Bindung (z.B.
Spiral-/Klebebindung, als Ordner, ...) ist in jedem Fall zu achten.
Der Umfang der Arbeit ist mit dem betreuenden Professor abzustimmen.
Empfehlungen zur Gestaltung:

  Übersichtliche Schriftgröße
  Zeilenabstand 1 ½
  Genügend Absätze
  Überschriften deutlich hervor-/abheben
  Genügend Rand frei lassen (mind. 2,6 cm)
  Seiten nummerieren etc.

Selbstständigkeitserklärung

„Hiermit versichere ich, die eingereichte Abschlussarbeit selbstständig verfasst und keine anderen als die
von mir angegebenen Quellen und Hilfsmittel benutzt zu haben. Wörtlich oder inhaltlich verwendete Quellen
wurden entsprechend den anerkannten Regeln wissenschaftlichen Arbeitens zitiert. Ich erkläre weiterhin,
dass die vorliegende Arbeit noch nicht anderweitig als Abschlussarbeit eingereicht wurde.

Das Merkblatt zum Täuschungsverbot im Prüfungsverfahren der Hochschule Augsburg habe ich gelesen und zur
Kenntnis genommen. Ich versichere, dass die von mir abgegebene Arbeit keinerlei Plagiate, Texte oder Bilder
umfasst, die durch von mir beauftragte Dritte erstellt wurden.“

Ort, Datum, Unterschrift
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Kennzeichnung von Quellen und Zitaten (zwingend!)

Im Text sind Zitate bzw. Quellen eindeutig zu kennzeichnen. Der Leser muss die Möglichkeit haben, sich
aufgrund der Angaben die Quelle selber zu besorgen und eine Zitatstelle schnell und eindeutig zu finden.
Zur Kennzeichnung gibt es mehrere anerkannte Systematiken. Die verwendete Systematik ist mit dem
Betreuer der Arbeit abzustimmen.
Das verwenden vor wörtlichen Zitaten ist auf das Notwendige zu reduzieren. Wörtliche Zitat sind
z.B. durch Anführungszeichen zu kennzeichnen.

Jede Quellenangabe im Text muss im Literatur- bzw. Quellenverzeichnis angeführt sein. Umgekehrt muss
auf jede Angabe des Literatur- bzw. Quellenverzeichnisses im Text Bezug genommen werden.

Angaben im Literatur- bzw. Quellenverzeichnis müssen unbedingt richtig und vollständig sein.

Jedes Literaturverzeichnis enthält üblicherweise:

 Autor(en) und / oder Herausgeber
 Erscheinungsjahr
 Titel
 Erscheinungsangaben (Verlagsort und Name des Verlags)

Es wird auf weiterführende Literatur zu diesem Thema verwiesen!
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Bewertungskriterien

Die Bewertung der Arbeit obliegt dem betreuenden Professor!

Zur Orientierung sind im Folgenden beispielhaft mögliche Bewertungskriterien angegeben. Es wird
ausdrücklich darauf hingewiesen, dass der betreuende Professor seine eigenen Kriterien / seine eigene
Systematik verwendet!
Beispielhaft mögliche Bewertungskriterien:

A Inhaltliche Kriterien

1. Themenbehandlung

Vollständigkeit

Relevanz des Themas herausgestellt

Aufgaben-/Themenstellung erläutert

Teilfragen angemessen berücksichtigt

Praxisbezug hergestellt
2. klare Gliederung, logischer Aufbau

3. Inhaltliche Richtigkeit

Richtiger Umgang mit Terminologie

Fachlicher Kontext richtig dargestellt

Schlüssige Argumentation / Diskussion

4. selbständiger Beitrag

5. Wissenschaftliche Bearbeitung
Theoretischen Hintergrund dargestellt und erläutert. Bezug zur Problemstellung erfolgt.

Ausreichende Diskussion der erarbeiteten Ergebnisse

Allgemeingültigkeit der Erkenntnisse

Nutzen der Erkenntnisse für Dritte

Schaffung neuer Erkenntnisse / Neubewertung bestehender Erkenntnisse

6. Für das Thema notwendige Informationsquellen erschöpfend / ausreichend berücksichtigt

B. Sprachliche Kriterien

1. Grammatik, Rechtschreibung, Zeichensetzung

2. klare und verständliche Sprache bzw. Ausdruck
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Beispielhafte Gliederungen von Bachelor-, Master- und Doktorarbeiten

Mit den nachfolgenden Gliederungen soll der Unterschied zischen den drei Qualifikationsstufen
Bachelor / Master / Doktorat beispielhaft aufgezeigt werden.

Bachelorarbeit

Danksagung ................................................................................................................ I
Eidesstattliche  Erklärung ........................................................................................ II
Inhaltsverzeichnis .................................................................................................... III
1.  Einleitung ............................................................................................................... 1
1.1 Zielsetzung der Arbeit ...................................................................................... 2
1.2  Vorgehensweise  ............................................................................................... 3
2. Denkmalpflegerische Grundlagen in Deutschland ............................................ 4
2.1 Definition und Erläuterung des Denkmalbegriffs ............................................ 4
2.2 System des Denkmalschutzes in Deutschland ................................................. 8
2.2.1 Allgemeine Grundlagen ................................................................................... 8
2.2.2 Rechtliche Grundlagen ..................................................................................... 9
2.2.3 Organisation und Zuständigkeiten der Behörden ........................................... 16
2.2.4 Denkmalschutzrechtliche Verfahren .............................................................. 19
3. Auswirkungen des Denkmalschutzes auf den Planungs- und Bauprozess ..... 23
3.1  Einführung  ...................................................................................................... 23
3.2 Grundlagenermittlung und Vorplanung ......................................................... 28
3.3 Planung einer Maßnahme ............................................................................... 37
3.3.1 Entwurfsplanung bis Ausführungsplanung .................................................... 37
3.3.2  Kostenplanung  ................................................................................................ 44
3.3.3  Terminplanung  ............................................................................................... 49
3.4 Durchführung einer Maßnahme ..................................................................... 51
3.4.1  Bauleitung  ...................................................................................................... 51
3.4.2  Termine  .......................................................................................................... 54
3.4.3  Kosten  ............................................................................................................. 55
3.5 Fertigstellung und Abnahme .......................................................................... 55
3.6  Ergebnis  .......................................................................................................... 56
4.  Fazit ....................................................................................................................... 59
5.  Quellenverzeichnis ............................................................................................... 61
6.  Anhang .................................................................................................................. 64

C. Formale Kriterien

1. Übersichtliche Gliederung

2. Äußere Form (inklusive Darstellungen, Tabellen, ...)

3. Quellen-/Literaturverzeichnis (inkl. etwaiger weiterer Verzeichnisse)
vollständig

richtig zitiert
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